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Einladung zur Verlegung einer Stolperschwelle 

Montag, 5. Februar 2024 um 13:30 Uhr 

auf dem Dr.-Karl-Heß-Platz 

Nieder-Ramstädter-Straße 170, 64285 Darmstadt 

(Eingang des Merck-Stadions am Böllenfalltor) 

 

Wir laden Sie herzlich ein, an der Verlegung einer Stolperschwelle zur Erinnerung an jüdische 

und andere Athletinnen und Athleten aus Darmstadt und Umgebung, die Opfer im 

Nationalsozialismus wurden, teilzuhaben. 

Diese besondere Art des Gedenkens geschieht in Kooperation mit dem SV Darmstadt 98 und 

seinem Vereinshistorischen Referat, sowie der Begleitung durch den Arbeitskreis Stolpersteine 

und dem Kulturamt Darmstadt. 

Herr Gunter Deming, Künstler und Initiator der Stolpersteine und Stolperschwellen wird vor 

Ort persönlich die Verlegung mit folgender Inschrift vornehmen: 

 

1933 - 1945 

JÜDISCHE UND ANDERE SPORTLERINNEN UND SPORTLER IN DARMSTADT UND 

UMGEBUNG WERDEN DISKRIMINIERT, AUS IHREN VEREINEN AUSGESCHLOSSEN, 

ZUR FLUCHT GEZWUNGEN, VIELE DEPORTIERT UND ERMORDET 

 

Programm: 

13:30 Uhr  Eröffnung durch die Deutsche Olympische Gesellschaft, Zweigstelle Darmstadt 
 

13:40 Uhr  Grußworte sprechen 

 Hanno Benz, Oberbürgermeister 

 Markus Pfitzner, Vizepräsident des SV Darmstadt 98 

 ein Vertreter des Vorstandes der Jüdischen Gemeinde Darmstadt  

 Alan Meyer, Präsident Makkabi Deutschland und Makkabi Frankfurt 
 

14:10 Uhr  Jüdische Sportlerinnen und Sportler zwischen 1933 und 1938 in Darmstadt  

                   und Umgebung, Dr. Elisabeth Krimmel, Arbeitskreis Stolpersteine 
 

14:20 Uhr  Erinnerungskulturelles Engagement des SV Darmstadt 98 

                   Prof. Dr. Thomas  Spengler, Leiter Vereinshistorisches Referats SV Darmstadt 98 
 

14:30 Uhr  Gedenkminute 

 

Wir freuen uns sehr auf Ihre Teilnahme. 

 


